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Aus Nah und Fern
Leipzig 20 Oktober

Heute Vormittag 11 Uhr wurde in der ehemaligen Buchhändlerbörſe
Ritterſtraße 12 in Gegenwart einer erleſenen Verſammlung die
amerikaniſche Ausſtellung des Muſeums für Völker
kunde eröffnet Alle die tauſend Gegenſtände die mühevoll
ſammelt ein Bild von der wirthſchaftlichene Lhätigkeit der VölkerſchaftenAmerika s bieten die zahlreichen Abbildungen und Photographien ſind
in der Ausſtellung auf das Ueberſichtlichſt gruppirt ſo daß der Be
ſucher alle Einzelheiten bequem in Augenſchein nehmen kann

Wittenberg 19 Oktober Ueberfahren Bei Klieken
überfuhr heute der um 48 Uhr früh von hier nach Deſſau abge
laſſene Perſonenzug den 70 Jahre alten Koſſathen Chriſtian Dannen
berg aus Düben bei Koswig Der alte Mann war wahrſcheinlich
in Folge Schwindels auf die Schienen gefallen und konnte im Dunkeln
vom Fahrperſonal nicht bemerkt werden Dem Verunglückten wurde
ein Bein abgefahren er ſtarb ſehr bald an Verblutung

Freiberg 19 Oktober Geiſtesumnachtet Ein Mit
glied des hieſigen Stadttheaters Herr Herold verübte geſtern Nach
mittag in einem Anfall von Geiſtesgeſtört heit in Wohnung in
der Waiſenhausſtraße einen Selbſtmordverſuch Nachdem er mehrert
Revolverſchüſſe zur Probe abgefeuert hatte richtete der Bedaue rnswerthe
den Revolver gegen die eigene Bruſt muß aber etwas ſchräg gehalten

ſeiner

haben da die Kugel an der Rippe abglitt und edlere Theile nicht ver
letzt hat Die herbeigerufenen Poliziſten ſchafften den Verwundeten
der mehrere Wuthanfälle hatte in einem Wagen nach dem Stadt
rankenhaus wo die Kugel alsbald herausgezogen und alles zur Pflege

N Nöthige vorgenommen wurde

Reichenbach in 19
28 Jahre zählende Gutsbeſitzerstochter S
in der Nacht zum letztvergangenen Mon u von einem n n Tode
betroffen worden was begreiflicher Weiſe im ga HainsdorferGrund das größte Aufſehen gemacht Die in Folge deſſen für noth

wendig erachtete ärztliche Unterſuchung hat in ihrem Endreſultat er

unkler Fall Die unverhOktober T
S in Unterhain sdorf war

geben daß eine Vergiftung mittelſt Phosphor die vielfach ange
nommen worden war als völlig ausgeſchloſſen gilt Demungeachtet
iſt aber die Annahme als höchſt wahrſcheinlich anzuſehen daß die
Urſache des Todes keine natürliche war

Chemnitz 20 Oktober Arbeitseinſtellung Nachdem
ſchon ſeit einiger Zeit die Arbeiter der größten hieſigen Strumpffabritk
ſtreiken iſt nun auch trotz der bereits erfolgten nicht unerheblichen Er
höhung der Löhne in mehreren Wirkwagarenfabriken der Um
gegend die Arbeit eingeſtellt worden Jn Limbach ſind ſeit mehreren
Tagen auch Ruheſtörungen vorgekommen welche zunahmen ſo daß
geſtern von hier militäriſche Hilfe erbeten wurde Eine Kompagnie
des hier garniſonirenden Jnfanterie Regiments iſt geſtern Abend nach
Limbach abgegangen Jnfolge der daſelbſt vorgekommenen Widerſetz
lichkeiten wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Berlin 19 Oktober Ein Jack der Wecker iſt hier
ufgetaucht Der nichtsnutzige Patron allarmirt nun ſchon vier

Wochen hindurch Nacht für Nacht die Feuerwehr indem er an
irgend einer Feuermeldeſtelle den Allarm Apparat in Thätigkeit ſetzt
Trotz der ſchärfſten Aufmerkſamkeit iſt bisher es nicht gelungen des
Lümmels habhaft zu

Schwerin 19 Oktober
Kaiſers ſcheute kurz vor

kaiſerlichen Wagen Der
Thier welches

werden
Auszeichnung

dem Schloſſe eines der
Kutſcher hatte bereits

durch den Donner der Geſchütze

Bei dem Einzuge
Pferde vor dem

die Gewalt über das
und das Hurrahrufen

De

in Aufregung gerathen war verloren Der dort ſtehende Müller
J hrens aus Mühl Roſin fiel die Gefahr ſehend dem Pferde in

c gel und beruhigte es mit Erfolg Dem kaltblütigen und un
rockenen Manne iſt vom Kaiſer der Kronen Orden 4 Klaſſe verichen worden

Bremen 20 Oktober Geſtrandet Der deutſche Dampfer
darcobrunner von Bremen nach Kalkutta unterwegs iſt im

Kothen Meere geſtrandet und wahrſcheinlich wrack Die Mannſchaft
iſt in Suez gelandet Es wird berichtet die Araber hätten die Ladung
geplünd ert

Bremen 19 Ok
einem Telegramm

Zuſammenſtoß
der Dampfer Herkules

tober Ein Schiffs
Nach aus Liſſabon iſtder Schifffahrts Geſellſchaft eptun geſtern 20 Meilen nördlich der
Berlengus Jnſeln an der Weſtküſte von Portugal mit dem britiſchen
Dampfer Derouda zuſammengeſtoßen Der Herkules ſank jedoch
urde die Mannſchaft deſſelben gerettet und befindet ſich an Bord des

engliſchen Dampfers Bellephorou welcher nach London fährt Der
Dampfer Derouda wurde in Liſſabon von der Geſellſchaft Neptun

mit Beſchlag belegt
Hamburg 19 Oktober Großes Aufſehen erregt hier

heute erfolgte Verhaftung eines hochgeſtellten Verwaltungs
eamten welche mit der Affaire des von Newyork zurückgebrachten

ombardſchreibers Mügge in Verbindung gebracht wird Die Kaution
in Höhe von dreißigtauſend Mark welche für den angeboten
vurde daß man dem Verhafteten unter polizeilicher Bewachung zu
bleiben geſtatte iſt abgelehnt worden

Görlitz 19 Oktober Naturalverpflegungsſtationen
In der Breslauer Konferenz der ſchleſiſchen Regierungspräſidenten und
andräthe welche unter dem Vorſitz des Oberpräſidenten v Seyde

witz tagt wurde beſchloſſen einen über die ganze Provinz ſich
erſtrecken den Verband von Naturalverpflegungs
tationen zu gründ svorſtand ſoll dem beren Der Verband auspräſidenten v Seydewitz den Regierungspräſidenten den Land

Fall

räthen von Jauer und Strehlen einem Vertreter der Provinzial
valtung ſowie dem Vorſitzenden der ſchleſiſchen Arbeiterkolonien

eſtehen

Waldenburg 19 Oktober Kriegerdenkmal Für die im
Fahre 1866 gefallenen öſterreichiſchen und preußiſchen Krieger
iſt hierſelbſt ein Denkmal eingeweiht worden Preußiſcherſeits waren
ertreten ſämmtliche Kameradenvereine der Umgegend ſowie das aktive

Heer durch eine Abordnung von 18 Mann 5 Unteroffizieren und
denen die Ver
ſiſcherſeits waren

Diejenigen
hatten

Fe ldwebel
ſtorbenen U nge De
Al

preußiſche n
ſandten

hNegimenter

Kranz Defterretd
bgeſandte zahlreicher Kriegervereine ſowie zwei aktive Offiziere erſchienenin Ganzen wohl über 200 Mann Nach einer Anſprache des Premier

lieutenants Wegge die in einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm II und
Kaiſer Franz Joſef I ausklang erfolgte die Einweihung des Denkmals

Ratibor 19 Oktober Praxis des Rothen KreuzesDie vom Provinzialſchulkollegium zu Breslau empfohlene Förderung
der Jntereſſen des Rothen Kreuzes hat Gymnafſialdirektor Thiele
hier nicht beſſer verwirklichen zu können geglaubt als durch Einführung
der Schüler der oberen Klaſſe in die Praxis des Rothen
Kreuzes Oberſtabsarzt a D Munter hat dieſe Einführung über
nommen und bereits damit begonnen Der Unterricht im Ver
binden c iſt an Stelle des Turnens in je einer wöchentlichen
Stunde getreten

Hirſchberg i Schl 18 Oktober Der Mörder einer vor
14 Tagen in rin möls todt aufgefundenen Frau iſt in der Perſon des
Maurers Lange von dort ermittelt und gefeſſelt in das hieſige
Unterſuchungsgefängniß abgeliefert worden

Hirſchberg 20 Oktober Eiſenbahnunfall Auf der
Eiſenbahnſtrecke Fellhammer Friedland löſten ſich geſtern zwei
mit Steinen beladene Wagen vom Arbeitszuge ab raſten durch die
Station Friedland hindurch 10 Kilometer weit bis zur öſterreichiſchen
Station Halbſtadt und zertrümmerten hier fünf öſterreichiſche Wagen
Perſonen wurden nicht verletzt

Aſchersleben 18 Oktober Verbrannt Jn dem be
nach barten Dorfe Königsaue hatte das jährige Söhnchen des
Oekonomen Sperling das Unglück beim Spielen in einen auf dem
Fußboden der Stube ſtehenden Topf mit heißem Waſſer zu fallen und
ſich dabei ſo zu verbrennen daß es am folgenden Morgen ſtarb

Frankfurt a 19 Oktober Sterzing Der Mits
gründer des Deutſchen Schützen bundes und ſeit 1860 der Präſident
des Geſammt Ausſchuſſes desſelben Herr Oberlandesgerichts DirektorSterzing iſt am Donnerstag Abend 10 Uhr in G oth a nach
langem Leiden geſtorben Zu dem am Sonntag Mittag in Gotha
ſtattfindenden Begräbniß wird ſich mit der Jnterimsbundesfahne eine

Ausſtellungs Eröffnung J

v V

Jienstag den 22 Oktober 1889
mDeputation des eben hier domicilirien Vorſtandes des Deutſchen

Schützenbundes begeben

Jngolſtadt 18 Oktober Ein ſchreckliches Familien
drama ſpielte ſich geſtern Vormittag in dem Hauſe Nr 628 in der
Hieronymusgaſſe ab Der im erſten Stock wohnhafte Höllbräubuch
halter N äßßl hat mit einem Revolver auf ſeine Frau geſchoſſen und
dieſelbe durch einen Schuß in die rechte Bruſtſeite ſehr ſchwer verletzt
Hierauf verſuchte ſich Näßl ſelbſt zu erſtechen und verwundete ſich
gleichfalls töd t lich Das Paar hat ſieben unmündige Kinder

Amberg 19 Oktober Aus Furcht vor Strafe DerSoldat Büttner des ſieſigen Chevauleger Regiments hat ſich aus

Furcht vor Strafe erhängt Er war mit einem anderen Rekrutendeſertirt aber aus Reue wieder amückgekehrt und hat ſich im Bahnhof

in erwähnter Weiſe das Leben genommen
Wien 19 Oktober Sprechende Nähmaſchine Vor

einer Zuhörerſchaft von Journaliſten und Schriftſtellern demonſtrirte
geſtern Abend Sir Charles Taintor den von ihm erfundenen phono
graphiſchen Apparat Dieſer giebt die menſchliche Stimme vollkommen
deutlich wieder und hat das Ausſehen einer Nähmaſchine Er unter
ſcheidet ſich von dem Ediſon ſchen Apparat dadurch daß er nicht
durch Elektrizität ſondern durch mecha niſche Kraft getrieben
wird

Bndapeſt 19
Affaire welche

Oktober Eine ſchreckliche Kriminaldieſer Tage mit der Hinrichtung des Vatermörders

enden wird hat eine furchtbar erſchütternde Ergänzung erfahren Der
Soldat Moricz hatte ſeinen leiblichen Vater wegen ſchlechter Behand
lung von Mutter und Schweſter erſchoſſen Der Mörder wurde vom
Militärgericht zum Tode yerurtheiis Mutter und Schweſter gaben ſich
alle erdenkliche Mühe eine Begnadigung des Moricz zu erzielen Allein
ihre Schritte mußten Angeſichts des gräßlichen Verbrechens erfolglos
bleiben und ſo wird denn nächſter Tage die Exekution an dem Vater
mörder vollzogen werden Mutter und Schweſter beſchloſſen nun ver
zweifelt über das Vergebliche ihres Bemühens das Leben des Sohnes
und Bruders zu erhalten ſich ſelbſt zu tödten Die beiden Frauen
haben geſtern ihren verhängnißvollen Entſchluß ausgeführt indem ſie
ſich erſchoſſen

Szegedin 19 Oktober Ein T oppelmord Jn einem
nahen Weingarten hat der 35 jährige Landwirth Johann Pap ſeinen
Vater und ſeine Stiefmutter erſchoſſen Der Vater wollte
Erpreſſungen des
volver ins Pr
ſchoß dann
führte den
ſelbſt wurde

worauf dieſer mit dem Re
erſchoß er die Stiefmutter und

zweite Schuß in die Schulter
richtete dann die Waffe gegen ſich
die Schüſſe berbeieilten an

Sohnes nicht zugeben
eßhaus eindrang Erſt

veimal auf den Vater der
od herbei Der Mörder
aber von Leuten die
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Selbſtmorde verhindert und dem Gericht übergeben
Genf 19 Oktober Abſturz in den Bergen Einer der

bekannteſten und vielbeſchäftigten Aerzte in Pa nko w Dr Heinrich
Hadlich welcher ſich ſeit einigen Wochen mit ſeiner Familie zur Er rholung
in Klarenz am Genfer See aufhielt hat dort am 6 O
jähen Tod in den Alpen gefunden Er unternahm an
einem allein einen Ausflug in die Berge iſt

ein en11 tohJ efem T age

von demSonntage aberſelben nicht zurückgekehrt Es wurden ſofort Nachforſchungen nach
ſeinem Verbleib angeſtellt die aber bis jetzt nicht einmal zur Auffindung
ſeines Körpers geführt haben Dr Hadlich war damals nach Bon
veret gefahren zum letzten mal wurde er bei Novel geſehen wo er
r jungen Menſchen über den Weg nach dem Lac Tannay und

rammont fragte Wahrſcheinlich iſt er dann vom Nebel überraſchtWorden und in die Tiefe geſtürzt

Brüſſel 19 Oktober Zum Eiſenbahnunfall Ueber
den ſchon kurz erwähnten Eiſenbahnunfall wird noch Folgendes gemel
det Der von Mons bezw Paris eintreffende Zug fuhr mit voller
Geſchwindigkeit in den Südweſtbahnhof ein die
verſagte den Dienſt und mit furchtbarer Gewalt rannte
die Schutzpuffer am Ende der Strece velche

Weſtinghouſebremſe
der Zug gegen

er umriß Man zählt
22 Schwerverwundete zwei davon ſind ſo ſchwer verletzt daß
man für ihr Leben fürchtet Der Zug beſtand aus 10 Wagen und
war ſtark beſetzt Da die Reiſenden bei der Einfahrt des Zuges ſich
zum Ausſteigen rüſteten und viele Thüren bereits geöffnet waren haben
die Meiſten mehr oder minder ſchlimme Verletzungen davongetragen
Mehrere ſchwere Knochenbrüche werden gemeldet Jn den Wagen hat
man zahlreiche Zähne zertrümmerte Gepäckſtücke Stöcke Schirme und
zurückgelaſſene Gegenſtände vorgefunden Bei dem Auffahren auf denBock das einen furchtbaren Rückſtoß verurſ chte wurden der erſte un

ein Gepäckwagen ſtark beſchädigt die Scheiben der Wagenfenſter wun
den faſt durchweg zerſchmettert Da gerade in Brüſſel große Börſe
war befanden ſich im Zuge eine Menge Börſenbeſucher aus Mons
La Louvière u ſ w Die Leichtverletzten überraſchten ihre Geſchäfte
freunde durch ihr Erſcheinen mit verbundenen Köpfen und Armen

Tonlon 19 Oktober Haifiſch Dieſer Tage wurde in
der Nähe von hier ein rieſiger Haifiſch gefangen der vier Meter 3 lang

war 05 Meter im Umfange maß und an 1200 kg wog Die vor
ſtehende Zähnereihe maß 50 em In dem Leibe des Ungethüms fand
man die Ueberreſte eines Menſchen der noch nicht lange verſchlungen
worden war aber ſchon geraume Zeit im Waſſer geweilt haben mußt
Was davon übrig blieb wurde auf einem Friedhofe der Stadt beige
ſetzt Den Fiſch zerlegten die Matroſen an Ort uud Stelle und
ſchafften ihn dann auf den Markt Die Eingeweide und der Kopf zu
ſammen woge n 400 kg

Nokohamag 0 Oktober Attentat Geſtern iſt gegen den
Miniſter des Aeußern den Grafen Okuma ein Attentat verübt wor
den Der Miniſter trug nur eine leichte Verletzung davon DerThäter nahm ſich auf der Stelle das Leben

a m

wiſſenſchaftlich Vorträgre
dungs Verein von Mottenburg
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Die Naſe
Von Oskar Juſtinus

Nach

Populär w
gehalten im Vol

druck verbotenWenn ich geehrte Anweſende die Naſe dein Auge und hen nach

ſetze W thue ich ihr eigentlich Unre denn ſie bildet den hervorſtehendſten
ja alles Andere in den Schatten ſtellenden Theil des Geſichts Sie
bildet t einen umgekehrten Schornſtein umgekehrt denn ihre Oeffnungen

ind nach unten anſtatt nach oben gerichtet die Dämpfe ſtrömen nicht
aus ſondern ein ihr Schornſteinfeger welchen man gemeinhin Taſchen
tuch nennt iſt nicht ſchwarz ſondern weiß Die Naſe theilt in der
Regel in zwei gleiche Theile ausgenommen wenn man eine geſchwollene
Backe hat Sie giebt den Nationalitäten Ausdruck Charakter und

nennen das In
Jiſch Naſe heißen

römiſchen Naſe und
Nach der griech

ſprechen von der
nach ihr die Römer

Namen wir
welches ſie trägtdie Griechen Griechen nach der Adlernaſe die Adler Adler nach der

ſemitiſchen die Semiten Semiten und die welche keinen derartigen
Geſichtserker tragen Antiſemiten Eine beſondere Bedeutung legte
ihr die helleniſche Plaſtik bei weshalb auch der größte Theil ihrer
Skulpturen ohne Naſe gefunden wird

Die Anatomie unterſcheidet meine Herrſchaften eine äußere und
Sie werden bei einigem Nachdenken ſelbſt darauf kommen eine innere
Naſe Die äußere zeigt vor Allem die Naſenſlügel ſo genannt nach
den muſikaliſchen Genüſſen mit denen ſie uns regaliren und die Naſen
löcher die innere führt uns bei der romantiſchen Riech und Athem
Gegend vorbei durch die Naſengänge nach der Naſenhöhle Siebbein
höhle Highmorshöhle indeß fürchte ich daß ſich die Damen bei dieſem
Spaziergange durch die Naſenſchleimhaut ihre Kleider verderben und
ſich auch ſonſt lieber an der Naſe herum als in die Naſe hineinführen
laſſen Wir kehren alſo um und treten mit einander hinaus an das
roſige VLicht

Daß die hohe Bedeutung der Naſe von unſeren Vorfahren vollauf
erkannt und gewürdigt wurde beweiſen die eſten Sprachforſchungen
von Max Müller Darnach iſt Naſe nur eine Umgeſtaltung des ur
alten Wortes Aſe jenes freundlichen allmächtigen Göttergeſchlechtes
dem Thor der Donnergott eine Anſpielung auf das Schauben
angehörte Der Naſenbär das Nashorn der Nashornkäfer richtigerAſenbär Aſenhorn Aſenbornkäfer vergl Skarabäus weiſen auf einen
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r n Tu r a er t 4 rer nhalb ver geſ ſſenen griſchen Thierkult bei welchem die Prieſter ihre Gebete

durch die Naſe murmelten und ſich auf der Naſenlaute begleiteten wofürſie von dem Volk den Naſenſtüber empfingen Es iſt unbekannt
welche geheimnißvolle Bedeutung die Naſenwurzel bei dieſen Ceremonien
eingenommen haben mag Die ganze Einrichtung der Brand und
Räucheropfer deutet auf eine Jdentifizirung der höchſten Weſen mit der
Naſe Der zufällige Umſtand daß der Dunſt vom Altare Abels ſenk
recht aufſtieg veranlaßte den erſten Todtſchlag die Bezeichnung Mord
iſt nicht ganz korrekt nachdem vorher der Geruch eines friſchen aber
unreifen und deshalb unterſagten Apfels das Menſchengeſchlecht um
das Paradies gebracht hatte Das abgeleitete Nieſen iſt die Sprache
die bewußte Willensäußerung der Naſe weder Ohr noch Auge iſt mit
dieſer Ausdrucksfähigkeit begabt Lebensfreude und Geſundheit ſtrömt
aus ihm aus Genießen und Geneſen lauten von ihm ab und

2 Izum Ueberfluß ruft man dem geneſenden Nieſenden Zur Geſundheit
zu Wie alt dieſer Brauch iſt folgt ſchon daraus daß das deutſche
und römiſche Recht ihm einen großen Abſchnitt widmet es iſt der ſo
genannte Niesbrauch Die eigentliche ſenſitive Thätigkeit die paſſive
Aktivität der Naſe iſt das Riecher Unſere Etymologen führen den
Namen zurück auf R und Jchen das Jch ſein das ureigentliche Weſen
des Jndividuums und findet dieſen Stamm in den wichtigſten Lebens
funktionen wieder ſo eigentlich Riech ten der Geriechts Rath an
riechig beriechtigt Riech hart noch leichter nachweisbar in dem Geriecht

man kann in der That das Wort kaum hören ohne in der Vor
ſtellung den Bratenduft

Es ſcheint daß die
einzuſaugen
ſchönen Griechennaſen auch beſonders befähigt

für den Geruch waren man leſe die Jlias fortwährend Brandopfer
Schenkelduft jeder Mord wird gerochen Auch bei den Römern
finden wir noch den Kultus der Naſe und die Pflege der Gerüche Der
berühmte Dichter Ovidius nennt ſich Naſo für Roſenöl Myrrhen
und Ambra wurden e verſchwendet Jm Chriſtenthum erhält
ich das Räuchern bis in unſere Zeit ob das Wort Kathedrale ſich

von Katarrh herleitet ein gegen den Schnupfen geſchützter Raum
iſt noch nicht ganz erwieſen
Die Naſe wechſelt an Farbe und Geſtalt beim Trinker iſt ſie roth

ſuperkluge Menſchen ſind naſe weiß Ein Kompromittirter zieht mit
der langen Naſe ab der Stolze trägt die Naſe hoch der Schlaue hat
eine feine Naſe der Unzufriedene rümpft ſie Der Subalterne der
eine Naſe von ſeinem Vorgeſetzten erhält deß Naſe wird immer länger

Wie ein Wegweiſer dient auch ſie zur Orientirung für das Geſicht
man geht der Naſe nach man reibt Einem Etwas unter die Naſe
man ſteckt ſeine Naſe in Alles

Die Thiere verhalten ſich bezüglich der Geruchsorgane ſehr verſchieden
Bei Vögeln Fiſchen Amphibien ſind dieſe nur innerlich vorhanden
Bei einzelnen wie dem Aaskäfer der Wanze der Ratte dem Bom
bardirkäfer dem Moſchusthier iſt in ihrem eigenen Intereſſe zu wünſchen
daß ſie ſo ſchlecht wie möglich riechen im anderen Falle könnten ſie

es ja in ihrer eigenen Geſellſchaft gar nicht aushalten Das Zeitwort
riechen wird übrigens aktiv und paſſiv gebrauck nun Jemand

der Zwiebel gegeſſen ſag ich rieche ſo kann damit ebenſowohl gemeint
ſein ich habe keinen Schnurx a ich ſtrahle Zwiebelgeruch aus
zweifelloſer gebraucht man in dieſem Falle verzeihen Sie mir meine
Damen das ungalante Wort JIch ſtinke Jm Leben der Thiereſpielt dieſer Begriff eine mächtige Rolle wir bezeichnen ihn hier ohne
Prüderie als Jnſtinkt

Einem großen Jäger im Walde der Wiſſenſchaft iſt es gelungen
entſprechend der Verbindung von ſtinken zu Inſtinkt die Beziehung
vom Riechen zur Seele herzuſtellen Die obigen Sprachforſchungen
erhalten durch ſeine Entdeckungen eine wund re Bekräftigung Wenn
Jemand bei der Mitwelt in einem ſchlechten Geruche ſteht ſo iſt das
keine Metapher nein er riecht wirklich ſchlecht Ein politiſch Ange
brannter wird nicht wegen ſeiner Anſichten ſondern wegen ſeines un
angenehmen Geruchs gemieden Bei dem Ausdrucke Das ſieht
brenzelig aus hält man ſich die Naſen zu und die Mitſchüler bitten
ihren Lehrer um die Entfernung eines unter ihnen ſitzenden Knaben
von dem man ſagt Er ſtinkt vor Faulheit In den Geſellſchaften
eines vielgenannten Dichter Komponiſten pflegt man h den neutralen
Beobachtungen des genannten Forſchers ſämmtliche Fenſter aufzumachen
da Eigenlob wie man ſagt inkt

Es iſt in neueſter Zeit bek g gen die Duftſtoff er
empfindlichen Naſenſchleimhäuten gut witternd Thiere als Flüſſig

letten u gelbinnen un tnkleinſt Doſen zu haben S unkaufe Dir für einen Dreier Kou De Haß Der
Muttermilch eingeſogen oder Er iſ rfüll der

ſprud ill von Hum i t AngſtSehnſuchts H Liebe v Di u chämtheitsſtoffe werden zu den eivilſten Preiſen bgelaſſer Bei Entnahr
mehrerer Gramm wird ein Fläſchchen Leick g ſtof ben

Nun aber genug in meine Nüſt ſteigen un dichten ſich die
Duftſtoffe einer gedeckten Tafel un ic ieche d ga Nenu her
unter von pfend zouillon i Brod des Bratens bis
um wohlriechen Li 1

Laſſen Sie uns nicht zögern Gehen wir alſo zu Tiſch meine Herr
ſchaften immer gerade aus die Naſe entlangStandrsamtliche achrich ten

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 Oktober Der Handſchuhmacher und Bandagiſt Heinrich Anton
Ernſt Schmidt Geiſtſtraße 22 und Hedwig Chriſtiane Alwine Werner
Steinweg 1 Der Handarbeiter Karl Heinrich Romanus und Je
hanne Friederike Wilhelmine Hollbach Herren ße 26 Der Güter
boden iter Franz Alber uhſe kl Sandberg 7 1 A Eliſabetl
Kottwi kl Sandb J M k Dobrauoſali ſchiſte J n l 9 halau V C t Detſter Gul HHei J id Anna J tedet l gi zu T l d bE beſchließung en

18 Okt be T da T d Ni a V uitsBerlin und Ke i Herr p I Stache Blumen
firaße 7

Geboren

18 ktobe T m G Be G t S Hugt Al zuſtGuſtav Krukenber Dem Eiſend Georg Dohnſchwit
J J a M b N T rit z J zu t ken F l Xrich Brandtſtät T J Gertrud T ſſ J Lokonotivführer Friedrich Danzglock S Friedn Franz Otto Wilhelm

ſtraße 11 De S nach d T JdaGertrud lſe kl S berg 1 2 l e hlegelS Fr ich Wilhelm kl Ulrichſtraf a T teſtaurateur
Chriſtoph Danneberg T Gertrud Lui Raffinerieſtraße 10 3
unehel T

Geſtorben
18 Oktober Des Lehrer Albin Schönfeld S Martin Karl Herz

mann 4 M Langeſtraße 28 Des Schneidermeiſter WilhelmHolmelin T Roſamunde Henriette 4 M Nuguſtaſtn ße 1 Des
Kaufmann Franz Schulze S Franz Max Richard 5 Mittelſtraße 2

Der gewerbloſe Franz Kötzſche 27 J Märkerſtraße 9 Des
Kaufmann Gerſon Goldſtein S Hermann 3 J Klinik DesDienſtmann Louis Wedding T Elſa Frida Margarethe 7 Breite
ſtraße 12 Der Strafge fangen Taglöhner Friedrich Hartwig 62

Lazareth der Strafanſtalt Der Maurerlehrling Wilhelm Soldmann14 llſtraße 7 Die unverehel Franziska Margaretbegroße Wa
Vogel 33 Wettinerſtraße 30

J

S Zur gefl Seachtung
Gratis Jnſerate wollen ſtets einen Tag vor Erſcheinen

derjenigen Nummer in welcher ſie Auf
nahme finden ſollen eingereicht werden da im anderen Falle ihr
rechtzeitiges Erſcheinen nicht verbürgt werden kann
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Skizze aus der Pariſer Geſellſchaft von Benno Jakob
Nachdruck verboten

Es war zwei Uhr Morgens als der Comte Julien de
Framboiſte zu Fuße von einem Feſte aus der Rue Royale
in ſein in der Rue St Honoré wenige Schritte von dem
Elyſee gelegenes Hotel zurückkehrte Jm Vorzimmer zu
ſeinen im erſten Stock befindlichen Appartements fand der
Graf ſeinen Kammerdiener mit weit ausgeſtreckten Beinen
in einem Fauteuil ſchnarchend mit der glückſeligen Miene
eines Menſchen der ſich in einer behaglichen Traumſituation
befindet Der Graf betrachtete einen Augenblick das breite
ausdrucksloſe Geſicht ſeines Domeſtiken und rief dann ihm
auf die Schulter klopfend Heh Francois Francois

Der Angeredete murmelte einige unverſtändliche Worte
zwiſchen den Zähnen legte ein Bein über das andere wendete
ſich auf die andere Seite und ſchnarchte weiter Erſt als
ihn der Comte wiederholt mit kräftiger Hand geſchüttelt
hatte öffnete er die ſchläfrigen Augen erkannte ſeinen Ge
bieter ſprang erſchreckt auf und ſtammelte Der Herr Comte
werden verzeihen wenn

Jch mache Dir mein Kompliment Francois unter
brach ihn der Graf ruhig mit leichter Jronie Du ſchläfſt
wie ein Holzhacker und würdeſt einen ſchlechten Kranken
wärter abgeben Leuchte mir

Francois ergriff einen fünfarmigen vergoldeten Kan
delaber welcher auf dem Kamin ſtand und ſchritt mit noch
etwas unſicherem Gange ſeinem Herrn voran

Mahomed der an der Schwelle des Schlafgemachs aus
geſtreckte Lieblingshund des Grafen ein prächtiger Neufund
länder war mit freudigem Gebell aufgeſprungen und rieb
ſchweifwedelnd ſeine Schnauze an den Knieen des Gebieters

Jm Zimmer ſelbſt wo auf einem Stuhl das Haus
negligee des Grafen ein bauſchiges Flanellpantalon ein
cremefarbiges Seidenhemd mit goldener Quaſte ein langer
ſilbergeſtickter weißer Flanellrock mit ſeidenen Aufſchlägen
und blauem Sammetkragen nebſt einer blauen reichgeſtickten
runden Mütze mit goldener Troddel ausgebreitet lag nahm
Francois ſeinem Herrn den Pelz von den Schultern und
machte Miene den Comte welcher Ballanzug Frack weiße
Kravatte und eine Gardenia im Knopfloch trug zu entkleiden
als ihn derſelbe mit einer Geſte zurückwies

Laß das Francois Du kannſt Dich zurückziehen und
Deine Schnarch Arie ungeſtört fortſetzen ich brauche Dich
nicht mehr

Francois der daran gewöhnt war ſeinen Herrn in allen
Stunden der Nacht kaum zurückgekehrt auf s Neue ausgehen
zu ſehen zuckte mit keiner Miene und ſagte Wann wünſchen
der Herr Comte geweckt zu werden

Der Comte lächelte ſonderbar und erwiderte Um acht
Uhr Francois

Zu Befehl Herr Comte und der Kammerdiener glitt
mit unhörbaren Schritten über den dichten Teppich davon

Der Graf zog ſeine Handſchuhe aus warf ſie mit dem
Klapphut auf eine Chaiſelongue nahm einen länglichen
ſchwarzen Kaſten von ſeinem Nachttiſch und griff nach dem
Kandelaber welchen Francois auf einen marmornen Toiletten
tiſch geſtellt hatte Hierbei fiel der Blick des Grafen un
willkürlich auf den Spiegel Julien de Framboiſie machte
ſich ſelbſt eine ironiſche Verbeugung klemmte ſich ſein Monocle
in s Auge und ſagte So alſo ſieht ein Menſch aus der
vom Walzen kommt und den großen Sprung in s Jenſeits
machen will Dann trat er in ſein Arbeitskabinet ein an
ſtoßendes Zimmer mit brauner goldgepreßter Ledertapete
geſchnitzten Eichenholzmöbeln Waffentrophäen an den Wänden
und einem mächtigen Eisbärenfell unter dem am Fenſter
ſtehenden Schreibſekretär

Er ſtellte den Armleuchter auf den Tiſch öffnete den mit
blauem Sammet ausgeſchlagenen ſchwarzen Kaſten wählte
eine doppelläufige Piſtole welche auf dem Kolben ſeine
Namenschiffre in Gold trug lud ſie und legte ſie neben ſich
auf einen kleinen Tiſch Hierauf warf er mit einer ver
goldeten Zange mehrere Scheite Holz in das Kaminfeuer
und ſchürte die Flammen mit einem Moroquinblaſebalg an
öffnete ein Cigarrenſpindchen auf deſſen Thür eine Grafen
krone aus Elfenbein prangte und wählte drei Havanas die
er zuvor prüfend gegen das Licht hielt Der Comte zündete
ſich eine Cigarre an blies mit Behagen den bläulichen Rauch
von ſich und ſpazierte die Hände auf dem Rücken einige
Minuten im Zimmer auf und ab Dann trat er an eines
der auf die Straße hinausgehenden Fenſter ſchob die grün
ſeidenen goldbumigen Vorhänge zurück und drückte ſeine
brennende Stirn gegen die kühle Scheibe

Zu dieſer Stunde lag das vornehme Viertel in tiefſter
Ruhe Jn dem dichten Dunkel einer mondſcheinloſen De
zembernacht erſchienen die in Diſtanz aufragenden Straßen
laternen deren Gasflammen im Winde tanzten wie flackernde
Jrrlichter die ſich zu geſpenſtiſchem Reigen vereint Vom
Elyſee her ertönten die ſchweren regelmäßigen Schritte
zweier Wachtpoſten und ein verſpäteter in die Remiſe heim
rollender Fiaker deſſen Kutſcher ſchlaftrunken hin und her
ſchwankte ſtolperte melancholiſch über das Pflaſter

Aus der Avenue de Marigny kam ein Lumpenſammler
ein altes Männchen das mühſam unter ſeiner Kiepe dahin
keuchte und mit feinem Eiſenhaken ab und zu mechaniſch auf
der Erde herumſtöberte während die Lichtſtrahlen ſeiner
Handlaterne munter vor ihm einhertanzten Jn der Rue
St Honoreé mit ihrem ſauber gehaltenen Pflaſter und den
ſpiegelglatten Trottoirs gab es für den Lumpenſammler kein
erträgliches Feld und der in Lebensnoth und harter Arbeit
zuſammengeſchrumpfte Alte wendete ſich deshalb der Rue
Royale zu um die großen Boulevards abzuſuchen

Als der alte Mann vor dem Hotel des Grofen Julien
de Framboiſie vorbeiſchlürfte übermannte ihn plötzlich die
Müdigkeit und er kauerte ſich einen Augenblick auf der
Trottoirkante gerade unter den Fenſtern des Arbeitskabinets
nieder Jm fahlen Schein des Gaslichtes hatte ſein Kopf
mit den bläulichen Augenlidern den ſchlaffen von einer
Alkohol Pating überdeckten Zügen und den ſchmutziggrauen
Bartſtoppeln an dem ſpitzen Kinn etwas Leichenhaftes

Der Graf betrachtete ein Zeit lang das Geſicht des Un
glücklichen griff mit zwei Fingern in die rechte Weſten

taſche holte einige Goldſtücke hervor öffnete leiſe das Fenſter
und warf die Louisd or mit der ſicheren Hand eines
Croupiers der einem Spieler am anderen Ende des grünen
a hen Goldrolle ſtückweiſe zuſchleudert dem hockenden

en hin
Der Lumpenſammler zu deſſen Füßen das Gold luſtig

auf dem Pflaſter klang hatte ſich jählings emporgerichtet
Er blickte auf ſah einen hinter den Vorhängen verſchwin
denden Schatten hörte wie ſich ein Fenſter ſchloß und
ahnte was ſich zugetragen Gierig ſammelte er mit vor
Freude zitternden Händen die Goldſtücke auf und ſpähte
ſcheu um ſich als fürchtete er daß Jemand ihm das auf
ſo ſeltſame Art in ſeinen Beſitz gelangte Gold wieder ab
nehmen könne Niemand nicht einmal die Schildwache am
Elyſee hatte den Vorfall bemerkt Der Alte ließ das Gold
in ſeine Stiefelſchäfte gleiten und nachdem er ſeinen durch
löcherten Hut abgenommen und zu den gedämpft erhellten
Fenſtern ein leiſes Merci merci mon prince empor
geſandt hatte eilte er mit faſt jugendlicher Elaſtizität mur
melnd und geſtikulirend davon Schluß folgt

Vermiſchtes
Der Streit um die verlorene Anmuth Das Jll Wiener

Extrabl erzählt Zwei der bekannteſten Wiener Theaterpraktiker werden
im Laufe des nächſten Monats in die gewiß höchſt ſeltene Situation
kommen ihr Gutachten abzugeben ob eine ehemalige Solo
tänzerin der Hofoper noch ſo viel Anmuth und Grazie
beſitzt um im Balletkorps mitwirken zu können Seit Jahresfriſt
ſchwebt zwiſchen einer einſt vielgenannten Solotänzerin und dem Pen
ſions Jnſtitute der Hofoper ein Prozeß um die verlorene
Anmuth Eines Tages wurde nämlich der Ballerine bedeutet daß
ſie vermöge ihrer äußeren Erſcheinung und ſonſtiger Eigenſchaften nicht
mehr tanzen und mimen dürfe Die Dame nahm dieſe Mittheilung
reſignirt entgegen verlangte aber aus dem Titel der behaupteten ab
ſoluten Unfähigteit wie die Juriſten zu ſagen pflegen und wie
es in den Statuten des Penſions Jnſtituts heißt die Ausbezahlung
einer Penſion Die Vertretung des Penfſions Jnſtituts verweigerte
ader den beanſpruchten Ruhegehalt aus dem Titel der relativen
Unfähigkeit das heißt mit der Motivirung daß Fräulein D
zwar nicht für das Balletkorps der Wiener Hofoper paſſe aber für
jede andere Bühne an welcher Ballets gepflegt werden eine noch
immer annehmbare Acquiſition wäre Man ſieht der Gegenſtand des
Streites iſt ein ziemlich heikler und die Entſcheidung keine eben leichte
Das Landesgericht in Civilſachen gab der klagenden Solotänzerin un
bedingt Recht und verurtheilte das Penſions Jnſtitut rundweg in die
Ausbezahlung der Penſion Die Behörde ließ nämlich den Einwand
der relativen Unfähigkeit nicht gelten und ſagte in puneto äußerer
Erſcheinung gebe es keine Abſtufungen Das Ober Landesgericht war
anderer Anſchauung und verfügte wahrſcheinlich von der Erwägung
ausgehend daß im Streite um die verlorene Anmuth Frau Themis
mit verbundenen Augen nicht allein urtheilen könne die Zuziehung
von zwei Sachverſtändigen welche darlegen ſollen ob Fräulein D
abſolut oder relativ unfähig iſt am Wiener Overntheater als Solo
tänzerin zu wirken Und wer ſind die beiden Sachverſtändigen im
Schönheitsfache Es ſind erprobte Männer wahre Gelehrte auf dem
Gebiete der Frauenſchönheit nämlich die Theater Direktoren Franz v
Jauner und Carl Blaſel welche nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen ihr Gutachten abgeben werden Die ehemalige Solotänzerin
erſchien vor einigen Tagen bei Herrn Direktor Jauner und bat ihn
kniefällig das ihm übertragene Schiedsrichteramt gütigſt anzunehmen
Er ſagte zu und ſo wird er in der allernächſten Zeit im Vereine mit
ſeinem Kollegen Blaſel das Loos des Schönen auf Erden vor Gericht
beſtimmen

Ueber das Projekt der Jnngfrau Bahn deren Konzeſſio
nirung wie bereits gemeldet der Jngenieur des Eiffelthurms Moritz
Köchlin aus Zürich beim Berner Bundesrath nachgeſucht hat werden
aus Bern noch folgende nähere Einzelheiten gemeldet Die erſte Sek
tion der Bahn ſoll im Anſchluß an die Oberländer Thalbahnen in
Lauterbrunnen beginnen und ſchmalſpurig bis Stechelberg führen Die
zweite Sektion die eigentliche Gebirgsbahn ſoll durch eine Reihe von
Tunnels an Silberbrücke vorbei das Jungfraugebirge umgehend auf
Felsboden fünf Minuten herwärts von der Jungfrau Spitze auslaufen
An dieſer Stelle iſt die Errichtung eines ſchützenden Obdachs für Rei
ſende geplant Die zweite Sektion ſoll entweder nach dem Syſtem der
Pilatusbahn oder nach dem in der Schweiz ſchon mehrfach angeiven
deten Syſtem der Drahtſeilbahnen erbaut werden Hierzu wären fünf
Drahtſeilbahnen nöthig wobei die Reiſenden von dem oberſten Wagen
der einen Bahn auf die andere überſteigen Das nöthige Waſſer ſoll
durch eine Reihe von Pumpen hinaufgeſchafft werden Eventuell würde
die Bahn elektriſch betrieben werden Die Steigungsverhältniſſe über
ſteigen bereits praktiſch angewendete nicht auch die Kurvenlängen blei
ben unter bekannten Dimenſionen Das Projekt ſoll bei aller Genig
lität einfach und ſicher ſein und wird von den amtlichen Technikern
ſowie von den Berner Regierungskreiſen beifällig aufgenommen Man
erwartet von dem Projekt mächtige Attraktion für das Berner Ober
land ja für die geſammte ſchweizeriſche Fremdeninduſtrie Die Bau
zeit iſt auf ſieben Jahre angenommen Das definitive Projekt ſoll erſt
nach Ertheilung der Konzeſſion ausgearbeitet werden Die einfache
Tour iſt auf 25 Franken und für die Fahrt hin und zurück wie ſchon
gemeldet auf 35 Franken berechnet Bezüglich der pro Jahr angenom
menen 30,000 Paſſagiere hat man im Durchſchnitt 30 ſchöne Tage im
Jahr und für jeden dieſer Tage 1000 Fahrgäſte in Rechnung geſtellt

Sie bleiben ledig Am Rhein lebt ein reiches Geſchwiſter
paar welches ſeither der Ehe feind geweſen Der Bruder glaubte
jedoch zu erkennen daß es auf die Dauer nicht ſo fortgehen könne und
beſchloß ſeine Schweſter unter die Haube zu bringen Da es ihm
aber an der nothwendigen Bekanntſchaft fehlte ſo nahm er ſeine Zu
flucht zu einem Heirathsvermittlungs Bureau und leiſtete auch einen
Koſtenvorſchuß von ca 1000 Mark damit ja die Sache gut ausfalle
Das Vermittelungs Bureau welches gerade nicht viel Auswahl hatte
wandte ſich an eine befreundete Firma und fragte an was dieſe auf
Lager habe Als Antwort ſandte man die Liſte gegen welche die des
anderen Bureaus ausgetauſcht wurde Bald jedoch geriethen ſich die
Vermittler über die Frage ob nicht die 1000 Mark zu theilen ſeienin die Haare und proeſſrten gegen einander Jnzwiſchen verlor das

Mädchen die Luſt zu heirathen und zog es vor ihr Leben im Kloſter
zu beſchließen Während der Bruder für die Schweſter beſorgt war
überkam ihn auch die Heirathsluſt und er gab einem Agenten zu ver
ſtehen daß er auch ein reiches Mädchen zu heirathen nicht abgeneigt
ſei Aber wie ſeine Schweſter beſann er ſich anders und beſchloß
wenn auch nicht in s Kloſter zu gehen ſo doch ledig zu bleiben Der
Heirathsvermittler wollte ſich nun nicht umſonſt bemüht haben und
verklagte den ehemaligen Heiraths Candidaten auf 650 Mark Kläger
beſchwor daß er mit dem Beklagten im Jntereſſe von deſſen eigener
Verlobung verhandelt habe Es wurde in Folge deſſen auf Zahlung
der eingeklagten Summe erkannt Die Geſchwiſter hat der Spaß
1650 Mark gekoſtetAus Karl Mayers Leben erzählt die Frkf Ztg u A fol
gende Geſchichtchen welche die Volksthümlichkeit des ſoeben verſtorbenen
Demokraten kennzeichnen Mayer war nach 1870 gegen die Ausdeh
nung der preußiſchen Wehrverfaſſung auf Schwaben und riß faſt ganz
Schwaben mit ſich Auf dem Hohenasperg wo er eine Strafe wegen
Bismarckbeleidigung verbüßte hielt er förmlich Hof und von dort aus
wurde ſo zu ſagen Württemberg regiert Aus jener Zeit ſtammt auch
das Wort König Karls Jetzt weiß i nimmer bin i der König von
Württemberg oder iſch s der Karl Mayer Der Name des ſtreitbaren
Kämpfers hatte einen hellen Klang weit über die Grenzen Schwabens
und Deutſchlands hinaus und es iſt kein bloßer Witz daß einmal ein
Brief aus Südamerika mit der Adreſſe Herrn Karl Mahyer in
Europa ganz richtig an ihn gelangte

Menſchenhandel in der guten alten Zeit Es war nicht
auf den Sklavenmärkten irgend eines türkiſchen egyptiſchen oder marok
kaniſchen Ortes ſondern es war im Königreiche Bayern und zwar zuLandshut als das dortige Stadtgericht d d 17 Juli 1815 folgen

Bekanntmachung erließ Titl Herr Ferdinand Freyherr v P

Gutsbeſitzer auf Schöllnach hat zur Befriedigung ſeiner Gläubiger un
aufgefordert um den gerichtlichen Verkauf der grundzins und zugleich
jurisdiktionsbar demſelben eigenthümlichen Klebſtimiſchen Unter
thanen gebeten Jndem man u ſ werden Kaufluſtige unter der
Bedingniß des baaren Erlages des Kaufſchillings eingeladen u ſ
worauf man salya ratificatione Demjenigen dieſe Unterthanen
käuflich überlaſſen wird welcher bis zur Stunde Mittags 12
Uhr das größte Angebot zu Protokoll gegeben k b Jntelligenzblatt
für den Jſarkreis Jahrgang 1815 Pag 726 Was dieſe zu verſtei
gernden Leute wohl gedacht haben mögen falls ihnen dieſes Ausſchreiben
zu Geſicht kam und ob ſie wohl auch einen Begriff von Menſchen
würde hatten Noch haben dieſe Zuſtände 33 Jahre gedauert da kam
der Sturm des Jahres 1848 und fegte mit elementarer Gewakt über
Nacht alles das Ueberkommniß aus ſchlimmer feudaler Zeit weg

Eine Jnſel die kommt und geht Der Sekretär der
meteorologiſchen Geſellſchaft in London Herr Simons hat nach der

Poſt neuerdings über ein intereſſantes phyſikaliſchgeographiſches
Problem das Erſcheinen einer intermittirenden Jnſel Unterſuchungen
angeſtellt Jm Derwentwater See in England zeigt ſich im nordöſt
lichen Theile des Sees etwa 300 Meter von der Mündung des Der
went entfernt ſtets an derſelben Stelle eine kleine Jnſel welche nach
einiger Zeit wieder verſchwindet Der See iſt an jener Stelle 1,85
Meter tief und die Jnſel ſteigt immer nur einige Centimeter über die
Waſſer Oberfläche empor Sie iſt an ihrer Oberfläche ſtets mit Pflanzen
bedeckt ihre Größe iſt ſehr verſchieden bald zeigt ſie ſich nur einige
Quadratmeter groß zuweilen jedoch in einer Größe von 8000 Quadrat
metern Der Boden der Jnſel iſt ſo feſt daß man ihn betreten kann
Die genauen Unterſuchungen Simons haben nun ergeben daß di
Jnſel aus einer torfartigen Maſſe von mehreren Fuß Dicke beſteht
deren Oberfläche mit Waſſerpflanzen wie ſie in jenen Gewäſſern ſich
in Menge finden bedeckt iſt Stößt man einen Stock in den beweg
lichen Boden ſo treten aus dem Loche Gasblaſen in Fülle hervor
welche einen eigenthümlichen Geruch verbreiten Nicht in jedem Jahr
zeigt ſich übrigens dieſe Jnſel in 150 Jahren iſt fie nur 40mal her
vorgetreten immer im Sommer beſonders in den Monaten Juli un
Auguſt Die Jnſel ruht wie die Durchforſchung des Untergrunde
ergeben hat auf einem aus Diatomeen beſtehenden Boden von geringer
Mächtigkeit Die geſammelten Gaſe erwieſen ſich als ein Gemiſch aus
Stickſtoff und Sumpfgas mit Spuren von Kohlenſäure und Sauerſtoffalſo etwa von der Juſammenſegung der ſchlagenden Wetter in gewiſſen

Bergwerken
Die Ballotage der Schönheit Man ſchreibt aus Paris

unterm 15 d Schönheitskonkurrenz das iſt keine glückliche Bezeich
nung für die Ausſtellung von Frauenſchönheiten welche nächſten Sonn
tag in Neuilly bei Paris zu ſehen und zu bewundern ſein werden
Der Ausdruck Schönheitskonkurrenz iſt ſchon einigermaßen in Miß
kredit gekommen Es iſt auf dieſes Genre hin ſchon gar zuviel geſün
digt worden Wir hatten ſeit Eröffnung der Ausſtellung eine große
Menge von Kongreſſen ein Schönheiten Kongreß würde die
Reihe trefflich ergänzen Geſtern hat in Neuilly eine Art von General
probe ſtattgefunden und unter den 25 Konkurrentinnen die hier in
einem mit Blumen und Laubguirlanden geſchmückten Salon Platz
genommen hatten fanden wir mehrere welche ſelbſt den ſtrengſten
Anforderungen an Frauenſchönheit genügen dürften Die Damen fitzen
auf einer Eſtrade an der das Publikum das hier das Richterami
ſelbſt beſorgen ſoll vorüberſchreiten wird Jede Dame trägt ein
Schleife von beſtimmter Farbe an der Schulter und die Beſucher erhalten
beim Eintritt einen Block deſſen einzelne Blätter die verſchiedenen kon
kurrirenden Farben tragen werden Beim Austritt aus dem Saal
werden die Herren jenes Blatt das nach ihrem Schönheitsbegriffe die
Farbe der Schönſten aufweiſt in eine an der Thür befindliche Urne
werfen Die Majorität entſcheidet Es wurden vier Preiſe zu je
5000 2000 1000 und 500 Francs ausgeſetzt Diejenigen Konkurren
tinnen auf welche ſich die wenigſten Stimmen vereinigen ſollen durch
kleine Souvenirs in Form von Schmuckgegenſtänden billig entſchä
digt werden Es hatten ſich zahlreiche Bewerberinnen angemeldet doch
nur ein Viertelhundert fand Gnade vor den kaltkritiſchen Blicken der
Jury Die Franzöſinnen kamen am ſchlechteſten dabei weg Sie bilden
unter den zur Konkurrenz Berufenen eine verſchwindende Minderheit
Zu den Allerſchönſten gehören drei Türkinnen die Schweſtern
Nadig Amiati und Roſita Coralini aus Konſtantinovpel die Spa
nierin Frl Dolores Dafigazi geboren in Barcelonga die Ungarinnen
Schweſtern Louiſe und Adele Schickel Unter den angeblichen Fran
zöſinnen ragt durch ihre ganz beſondere Schönheit hervor ein Frl v
Drozolowska die allerdings als Pariſerin eingeſchrieben dem
Typus und dem Namen nach jedoch Polin Ruſſin oder Rumänin zu
ſein ſcheint Den erſten Preis dürfte Fräulein Roſita Coralini
davontragen doch neben ihr giebt es noch andere bemerkenswerthe
Schönheiten repräſentirt durch eine Elſäſſerin Frau P Becker eine
Jrländerin und die Tochter eines Arztes in Neuilly aber die feinen
Züge der Pariſerin Auguſte Bertha die Wangengrübchen ihrer
Landsmännin Rense Vidal ſind im Grunde auch nicht zu verachten
Uebrigens wer kann da im Vorhinein entſcheiden Der Geſchmack iſt
verſchieden

Der leibhaftige Satan und ſeine Großmutter F Schu
mann der Verfaſſer anziehender Wild und Waldbilder aus Ruß
land im Petersburger Herold erzählt in dieſem Blatte folgende
Geſchichte Einem Gutsbeſitzer im Gouvernement Tambow wurden
zu Anfang des Sommers 1884 zwei junge lebende Raben gebracht
Seine Familie nahm ſich mit Eifer der Erziehung dieſer kleinen Tauge
nichtſe an ſo daß ſie kräftig heranwuchſen und ſich des beſten Wohl
befindens erfreuten Den ſprachlichen Theil der Erziehung unſerer Vögel
hatte das Hausgeſinde des Gutes übernommen das ihnen die Worte

Ja Tſcherrt Ja Tſcherrt ich bin der Teufel bald beibrachte Laute
die ihnen wegen ihrer natürlichen ſchnarrenden Stimme keine Schwie
rigkeiten machten Nachdem das Rabenpaar vollkommen zahm geworden
ward ihm der Zutritt in alle Gemächer des herrſchaftlichen Hauſes
gewährt Sie begleiteten nachhüpfend die Glieder der Familie bei
Spaziergängen durch den Garten und auf der Landſtraße fanden ſich
auch regelmäßig während der Mittagstafel im Speiſeſaale der Familie
ein um dort von den Kindern mit Leckerbiſſen vom Tiſche bewirthet
zu werden kurzum ſie hatten keinen Grund das Leben ihrer Brüder
in der Freiheit zu beneiden Doch die Thatſache daß ſie gegen die
Geſetze der Reinlichkeit ſich nachdrücklich verwahrten erwies ſich als
höchſt unangenehm für das Haus ihres Brotherrn namentlich für die
Dienerſchaft die immer unwilliger wurde die Schmutzflecke zu ent
fernen Dieſen Umſtand durch Erziehung zu beſeitigen war unmöglich
ihm wurde nun dadurch abgeholfen daß der Schneider des herrſchaft
lichen Gutes den Vögeln Höschen nähen mußte welche die ſchwarzen
Beinchen und einen Theil des Hinterkörpers bedeckten und um auch
ihrer Eitelkeit zu genügen aus rothem Tuch hergeſtellt wurden Jn
dieſer höchſt auffallenden Tracht beſuchten ſie zu Zeiten die nächſt
gelegenen Umgebungen des herrſchaftlichen Wohnſitzes und wurden da
ſie jeder Bewohner des Gutes kannte von Niemandem geſtört und
beunruhigt Eines ſchönen Tages nnternahmen ſie einen weiteren Aus
flug in ein Dorf wohin der Ruf von ihrem Daſein noch nicht ge
drungen war Die Mehrzahl der Bewohner beſtand aus Bauern die
einer in Rußland nicht geduldeten Religionsſekte Popwotſchini ange
hörten in ihr ſpielen roher Aberglaube und jeglicher Hokuspokus eine
wichtige Rolle Jm Dorfe flogen die Raben auf das Fenſterbrett des
offenen Fenſters der Prieſterwohnung in der ſich zur Stunde mehrere
alte Weiber der Sekte befanden Nachdem die ſchwarzbefiederten und
rothbehoſten Gäſte dem in tiefer Andacht verſammelten Publikum einige
artige Bücklinge gemacht riefen ſie Allen vernehmbar ihr Ja Tſcherrt

Ja Tſcherrt ins Zimmer hinein Man kann ſich das Entſetzen
und die Aufregung dieſer fanatiſchen Geſellſchaft denken Aufſchreie
Verwünſchungen und Anrufe an alle ihre Heiligen ſie gegen den Feufel
in Schutz zu nehmen der in Vogelgeſtalt und roth behoſt erſchienen ſei
um die arme Menſchheit zu verführen erfüllte den Raum kurzum
der Lärm war ein großartiger und es dauerte auch nicht lange daß
Knittel und Steine auf die ungebetenen Gäſte zuflogen Die Gefahr
erkennend die ihnen bei längerem Verweilen an dieſem Orte drobhte
machten ſie ſchnell Kehrt und ſtrichen heim Was nun die Zeugen
dieſes Vorfalles anlangt ſo wird ſie keine Macht zu überzeugen im
Stande ſein daß jene beiden ſchwarzen Geſellen nicht der leibhaftige
Satan und ſeine Großmutter geweſen ſind

Ediſon über die Beleuchtung Berlins Ediſon hat ineiner Verſammlung hervorragender Elehtriter in Londop wie Dailv

News mittheilen erklärt daß er in Bezug auf Anwendung der
Elektrizität Berlin für die am beſten beleuchtete Stadt halte Das
Lob des großen Erfinders und Fachmannes in London ausgeſprochen
iſt für die Berliner elektriſche Induſtrie ſehr ſchmeichelhaft
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Nr 179 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Oktober

Bekanntmachung
Die Herbſt Controlverſammlungen im diesſeitigen Bezirk an welchendie Referviſten die Dispoſitions Urlauber und die als e zur Dispoſition

der Erfatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften Theil zu nehmen haben finden für
1889 wie folgt ſtatt

Unterbezirk 1 Halle a S Stadt
er Moritzburg am ParadeplatzeControlplatz Halle a Hof

J Spezial WaffenGarde Provin ialJäger ProvinzialCavallerie Provinzial Feldartillerie Provinzial
d Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen ProvinzialTrain Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften und Marineam 2 November d Vorm S Uhr für Je Jahrgänge 1882 und 1883

7 a u 1884 186857 r Mitt 12 D 1886 bis 1889Unterbezirk 2 Halle a S Stadt
Cvontrolplatz Halle a Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Provinzial Jnfanterie
am 1 November d Vorm S Uhr für die Jahrgänge 1882 und 1883

I e 1884 1388855 I 99 Mitt 12 I a 1886 bis 1889
Unterbezirk 3 Giebichenſtein

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 1 November d Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889

aus den Ortſchaften
Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Harsdorf Hohenthurm
Hohen Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Pranitz
Pehen Plößnitz Roſenfeld Rabatz Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz

rp

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 1 November d Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889

ans den Ortſchaften
Ammendorf Beeſen Burg i Aue Döllnitz Lochau Oſendorf
Pritſchöna Radewell Weſenitz

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
n 2 November d Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889

aus den Ortſchaften
Giebichenſtein Gimritz bei Halle Jrrenanſtalt Nietleben

im 2 November d Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889
aus den Ortſchaften

Böllberg Cröllwitz Dölau Diemitz Freiimfelde Lettin Lieskan Mötzlich
Nietleben Seeben Stichelsdorf Schiepzig Trotha Tornau Wörmlitz Zſcherben
Zöberitz

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
em 2 November d Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889

aus den Ortſchaften
Bruckdorf Büſchdorf Burg b Benndorf b Bennewitz Caneng
Capellenende Dieskau Gottenz Gröbers Groß Kugel Klein Kugel Osmünde
Reideburg Schönnewitz Schwoitſch Zwintſchöna

Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
im 4 November d Vorm S Uhr für die Jahrgänge 1882 bis 1889

aus den Ortſchaften
Brachſtedt Beiderſee Döblttz Dachritz Merkewitz Friedrichſchwerz Frößnitz
Görbitz Gimritz b Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a Möderau
Morl Rehlitz Raunitz Räthern Sylbitz Sennewitz Teicha Wallwitz
Weſtewitz

Unterbezirk 4 Eisleben
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhanus

n 2 November d Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1882 und 1883

r T 1 T v 1884 bis 1889Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
am 7 November d Nachmittags 1 Uhr für die Jahrgänge 1882 1889

aus der Ortſchaft Helbra
am 8 November d Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 1889 aus

den Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf Unterriß
dorf Wormsleben Wimmelburg Wolferode Benndorf Volkſtedt Seeburg
Controlplatz Oberröblingen a See Soff s Gaſthof

am S November d J Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 18821889 aus
den Ortſchaften

Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen a See
Obereſperſtedt Untereſperſtedt Unterröblingen Schaafſee Stedten Schraplau

Controlplatz Ober Teutſchenthal Planerts Gaſthof
rm 9 November d Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 18821889

den Ortſchaften
Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal Steuden
Unter Teutſchenthal Vitzenburg Wansleben Höhnſtedt Rollsdorf Bennſtedt
Cöllme Langenbogen Müllerdorf Zappendorf

Unterbezirk 5 Cönnern
Controlplatz Merbi

am 4 November d Nachm 2 Uhr für
den Ortſchaften

Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz Löbejün
Merbitz Mücheln Nauendorf Neutz Petersberg Priefter Schlettau Trebitz
a Wettin Wieskau

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
im 5 November d Vorm S Uhr für die Jahrgänge 1882 1889 aus

den Ortſchaften
Brucke Nelben Gnölbzig Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Cönnern
Cuftrena Dalena Dornitz Garſena Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf
Mödewitz Mucrena Mitteledlau Neubeeſen Poplitz Rothenburg Sieglitz
Trebitz b/C Trebnitz Unterpeißen

Coutrolplatz Gerbſtedt am Schützenhauſe
am 5 November d Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1882 1889 aus

den Ortſchaften
Alsleben Stadt Alsleben Dorf Gerbſtedt Welßholz

am 6 November d Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 1889 aus
den Ortſchaften

Belleben Piesdorf Augsdorf Hübitz Helmsdorf Heiligenthal Zabenſtedt
Lochwitz Freiſt Reidewitz Zabitz Oeſte Königswieck Adendorf Friedeburg
Straußhof Friedeburgerhütte Pfeiffhauſen Zickeritz Zellewitz Jhlewitz Strenz
naundorf Thaldorf Polleben Haus Zeitz

Controlplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
m 6 November d Nachm Uhr für die Jahrgänge 1882 1889 aus

den Ortſchaften
Neehauſen Räther Volkmaritz Benkendorf Quillſchina Salz

münde Wils Pfützthal Schochwitz Gorsleben Dederſtedt Hedersleben
Schwittersdorf Naundorf Gödewitz Fienſtedt Zörnitz Beeſenſtedt Zaſchwitz
Trebitz Cloſchwitz Burgsdorf Rottelsdorf Rumpin Elben Böſenburg
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Controlpflichtige der vorſtehenden Jahrgänge lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung
zum Erſcheinen verpflichtet

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatze
bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Control Verſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang
1877 werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots
namentlich beordert

Halle a den 12 Oktober 1889
Königl Bezirks Commando Halle a S

Planenag

I 7

aus

die Jahrgänge 1882 1889 aus

Elbitz Krimpe

für auswärts inſeriren will
wende ſich an die weltbekannte
ältefte und leiſtungsfähigſte
Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

A

Halle a Gr Märkerſtr 27

rationell

billig

wirkſam

Brennholz
zu verren

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

Thüren und
en

Daſelbſt

Näheres sub J 22 an die Exp
erbeten

4 Morgen I Acker Bahnſtation
preiswerth zu verkanfen

en hen
lieben

Kindes können wir nicht unterlaſſen gegen
alle Freunde Verwandte und Bekannte
ſowie den Mitſchülerinnen der ſtädtiſchen
Volksſchule insbeſondere aber
Troſtworte des Herrn Cand v Gerlach
am Sarge unſeren tiefgefühlteſten Dank
auszuſprechen

L Wedding u Frau
i 59 z8 e u l 9 I 2 n17 a ſt 94 e en z 4 c r

für die

Fenſter

kann auch Lehnmſchlag
unentgeltlich abgefahren werden

M Klopfer
c

en e

Ein Haus mit Garten 6
verzinslich am Gymnaſium iſt zu verk

Ein Grundſtück mit großem Garten

C Kaestner Co Gr Klausſtr 8

1267

eHolz Auetion
Dienstag Mittag 2 Uhr

Steinweg 43 u 44 Pelikan

/0

8 Bl1248

haben

Geſchäftsmann paſſend iſt zu verk
Näheres bei W Raute Albrechtſt

Ein Grundſtück mit Laden für jeden
1276

r 18

iſt zu verkaufen Wo ſagt die
Landsberg b H

Ein einſpänniger leichter Wagen
Exped

Rathhausgaſſen Ecke

VBrennholz
verkauft am Abbruch Kl Steinſtraßen u

Robert Scholz
1184

faſt neu 1 Papageibauer verſch

verkaufen
Leipzigerſtraße 31 1

1 einf Bettſtelle mit Matratze

u Möbel wegen Raummangel billig zu
Bilder

3228

Tr

billig zu verkaufen

Ein eiſ Thor er 3,80 breit mit Blech
füllung nebſt Thür ſehr gut erhalten

R Schiborr Schloſſermſtr Kl Klausſtr 14
Kleiderfekretäre verkauft billig

Daſelbſt eine kleine Werkftatt z
Kl Sandberg 15

verm

Eine gut erhaltene Haſpel iſt fü
zu verk Krauſenſtr 14 H I I

r 8 M

Ein Transport leere
billig zu verkaufen Triftſtraße 27

Heringstonnen

Ein Ariſton

Off u J 25 an die Sxped d Bl
mit 17 Notenblättern billig zu verkaufen

1263

Möbel verkauft billig
Gut erhaltene Plüſchgarnitur und and

9Schmeerſtr

A Vollmer Rathhausgaſſe 7 1 Tr
Ein kleiner eiſern Ofen mit Koch

röhre iſt billig zu verkaufen 1278
28 im Laden

preiswerth zu verkaufen bei
Siebert Löb

Singer Nähmaſchine
verkauft billig Gerbergaſſe

Zwei j ſchwarze Zughunde ſind

11 p

ejün

1272

Ein gut eingefahrener Ziegenb
4 Hörnern zu verkaufen Oberglaucha 13

ock mit

Spitze 33G

Leere V
kauft Henriettenſtraße 5

Ein Stubenhündchen iſt zu verkaufen
G Müller

1264

Ein gebr zweiräd Handw
wird zu kaufen geſucht
6998 vef J Barek Co

e

mit ſep2 Zimmer Eingang u
ſtraße zum 1 November geſucht
200 220 Mk Zu erfragen
3164 Gr Wallſtr 35/36 links

Off unt b B

in Nähe des Marktes oder unt Leipziger

agen

e

Küche

Preis

part

Wohnung 5 Räume Stuben

für ſoſort geſucht Offerten mit

Leipzigerſtr 36 erbeten

mern und Küche im Preiſe von 300 Mk

und Hausnummer an Herrn G Thiele

Kam

Straße

Eine kleine möblirte he
Stube von einem Bauhandwerker
Nähe des Steinwegs zu miethen
Offerten mit Preisangabe
im Reſtaurant niederzulegen

Laden

3 wo 4 v 7 eJ V reneene
D e W g Bur

ein Laden mit ſchönem haun

beziehen Näheres durch
Karl Peril Barfüßerſtr

Steinweg 22

geſucht
Jn der unteren Leipzigerſtraße wird

per ſofort oder zum 1 April 1890
mit Schaufenſter geſucht
unter J 26 an die Expedition d
erbeten

Gefl Offerten

In guter Geſchäftslage

und großen Nebenränmen mit oder
ohne Wohnung ſofort event ſpäter zu

izbare
in der

geſucht

1284

Laden

Blattes
3239

a
r

nI Sm
h

fenſter

813
643

iſt zu

Ein geränmiger Eckladen
paſſend für Materialgeſchäft Ecke
der Merſeburger und Bahnhofſtraße

Näheres Bahnhofſtr 8 partvermiethen 750

mit 2 Stuben Nähe des Marktes per
1 Jan 1890 für M 700 zu vermiethen
59

Stellen finden
Jch ſuche einen

Kurtscher
C Nagel Trotha

K aaclen

Rudolph Sachs K Co

426

Dinen Hausknecht
ſucht ſofort 1283

Grunehberg Geiſtſtr 44

WSauerkohl ff SchnittNeuen
bohnen Senf Pfeffer und ſanre
Gurken ff Pflaumenmus Gänſe
pökelfleiſch 1280Jeden Wochenmarkt vis vis Hirſch
apotheke erkennbar am rothen
Schirm

eH ü t e
worden geſchmackvoll ſauber und preis
werth garnirt lda Behr
1282 Kl Brauhausgaſſe 7 part l

C Hohmannm
Teutschenthal

empfiehlt
Margarine Pfund 55 und 70 Pf
beſt Hamb Schmalz Pfund 53 Pf
Oranienburger Seife Riegel 52 Pf
Eſchweger blauſpr Riegel 45 Pf
Soda Pfund 6 Pf 3244Ein tüchtiger Tiſchlergeſelle erhält

bei gutem Lohn dauernde Beſchäftigung
1271 Brunoswarte 16

werden bei hohem Lohn angenommen
1255

Ein ordentlicher Hausburſche zum 1
November geſucht

Reſtaurant Kramer Cröllw

Schuhe und Stirfeln
werden gut und billig reparirt Herren
ſtiefeln zu beſohlen und Abſätze 2,50
Damenſt desgl 1,75 für gute Sohlen

Fuhrleute
F PIatezsch

Hrad arbeiter
werden angenommen
1254 F PJätzsch

ſucht

2 tüchtige Hanſchloſſer
Reilſtraße 3

Ein Klempnergeſelle für dauernde
Arbeit geſucht

Heinrich Oertel Klempnermeiſter
1260

Geiſtſtraße 31

2

auf Kundenarbeit einer
Preßvergolden geübt ſucht

B Kressmann Sophienſtr 7

Huchbindergehilfen

womöglich im

1 Kaſſenbote
1 Wirthſchafterin
w verlangt

1 herrſchaftlicher Diener
und 1 Dienſtmädchen

Stellennachweis Büreau
v d Steinthor 10 I

nachweis
Büreau für Rechtsſachen und Stellen

Compagnon
v d Steinthor 10 I ſucht 1

Mehrere feine Stellen off

Junge Mädchen können das Weiß
nähen gründlich u unentgeltlich erlernen
1249 Gr Ulrichſtr 47 Wäſchegeſchäft

Eine tüchtige Putzmacherin
wird ſofort geſucht von
Frau Auguste Baer i Mühlberg a Elbe

1247

Junge

Zuckerwaaren und Honigkuchenfabrik

Mädchen ſtellt noch ein
AlIb Hampe

Kl Wallſtraße
Eine Aufwartung wird geſucht

Albrechtſtr 28 2 Tr r

Stoll oStelle B
Kochmamſell Stubenmädch finden

eiteſtr 9 2 Tr 125
Kräftige

Woche ge
Frau für drei Tage in der

ſucht Schülershof 14

auf Herr
Eine Maſchinennäherin

enarbeit geübt ſucht 1268
Kl Sandberg 16 1 Tr

Jüngeres Mädchen als Aufwartung
geſucht Geiſtſtraße 31 1261

geſucht
Ein junges Mädchen zum Nähen wird

Meckelſtr 22 2 Tr I

erfragen

Aufwartung für den ganzen Tag oder
ein ordentl Mädchen ſofort geſucht Zu

i d Exp d Zig 1274

motoren
die Exp

Goldarbeiter behrling
ſucht unter günſtigen

Ein tüchtiger Maſchiniſt u
Stellung

N
Bedingungen

Reinhold Böttger Eisleben

re

Heizer ſucht
Derſelbe iſt auch mit Gas

bewandert Off unt J 23 an
d Ztg erb

wird ſtets garantirt Auch werden neue
gut und billig angefertigt

Sophienſtraße 32 1 Tr
Schuhmachermſtr Stahl

Eine tüchtige Waſchfrau ſ noch einige
Wäſchen

Giebichenſtein Eichendorffſtr 1 2 Tr
Nach ſtattgehabtem Verkauf meines

Materialgeſchäfts ſuche ich für meinen
jungen Mann welcher 22 Jahr gelernt
hat behufs Vollendung ſeiner Lehrzeit
eine Stelle in einem Eiſen und Kurz
waarengeſchäft Reflektirende Herren w
ſich mit mir in Verbindung ſetzen
3240 hermann Brancdt

Cönnern
Wäſche zum Waſchen und Glanzplätten

wird angenommen Gr Wallſtr 5 III
Daſelbſt anſtänd Schlafſtelle mit ſep

Eingang zu vermiethen

ff Margarine Butter
fein im Geſchmack à Pfd 80 Pfg bei

G Vinlk Langeſtraße 8
Eine Waſchfrau ſucht noch Wäſchen an

zunehmen Gütchenſtr 13 3 Tr

2 4 0 v 0Hbirische Mirgchfelle
als Bett und PFenstervorleger

verkauft Magdehurgerstre 29 Hof
Gute ſchwarze Garktenerde

kann umſonſt angefahren werden
Mühlweg 44

Gänvepökelſleivel7Gänvepökelfleisch
traf friſch ein und empfiehlt

3242 A BlauMühlweg u Wuchererſtr Ecke
Gründlichen Unterricht auf dem Klavier

und in der Harmonielehre ertheilt
Anna Hoffenann

Giebichenſtein Wittekindſtr 10 I
Schülerin von Prof Coceius
am Conſervatorium in Leipzig

Ein Herrmittlerer Jahre ſucht ſich mit einer Perſon
von gutem Ausſehen zu verheirathen
Junge Mädchen oder Wittwen mit Kind

nicht ausgeſchl von Halle od auswärts
welche Luft zum Geſchäft haben wollen
Briefe möglichſt nicht anonym unt J 27
an d Exp d Ztg ſenden 1262

Unſerer guten Tante Emilie K zum
70 Geburtstage die beſten Glückwünſche

P Bs
Daſſelbe blos in grün M F
Dem Herrn P Lindner zu ſeinem heu

tigen Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes

Hoch A R aus Radewell
Unſerem Freund und Kollegen O Th
Zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte
Wünſchen wir das Allerbeſte
Denn ein Fäßchen noch ſo klein
Wird doch ſchon auf Lager ſein

A D F T E M O T
Eine weiße Taube 3246

entflogen Kleiner Sandberg 10a

1278

Ein anſt älterer Mann ſucht irg kl
Vertrauenspoſten um Beſchäftigung zu

aus guter Familie ſucht Stellung bei
einer alleinſtehenden Dame oder b f
Herrſchaft zur Unterſtützung in allen
häuslichen Obliegenheiten
T O 6427 an Haasenstein Vogler
A Halle a S

haben Off unter J 24 an die Exp d

Ztg erbeten 1250Junges Mädchen

Kleiner brauner Pinſcher mit Teckel
beinen entlaufen Gegen Vergütung abzug

Wettinerſtr 5 3 Tr
Ein ſchwarzer Pudel zugelaufen Abzu

holen Giebichenſtein Böckſtraße 5
Hinterhaus 2 Tr

S z Wer ene 4 a Jren
unterOffert

S erbeten 428
Eine anſtändige alleinſtehende

Frau ſucht bei einem einzelnen Herrn d
Wirthſchaft zu führen

Gieb

jung

Zu erfragen
Seydlitzſtr 2 2 Trichenſtein

welches nähen und plätten kann ſucht
baldige Stellung als Stubenmädchen das
ſelbe kann auch als Verkäuferin fungiren

a v P 1 Sm W 2ren S 2f vederRing mit rothem Stein
theures Andenken von Henriettenſtraße
1 13 verloren Der ehrliche Finder w
gebeten ſelbigen gegen gute Belohnung
abzugeben Henriettenſtraße 13 bei

Volkmannm

9 7 FuoHin junges Mädchen ine Sricftaſe wie Sewerbefcm
auf den Namen F Kupferſchmidt lautend
von Brachſtedt bis Giebichenſtein verloren
Abzugeben in Giebichenſtein

Stelle
1265

Köchinnen und tücht Mädchen ſuchen
Fr Lindermann

Breiteſtraße 9 2 Tr

Kindern

Ein junges Mädchen vom Lande aus
achtbarer Familie ſucht einen Dienſt bei

Zu erfr Germarſtr 3

Geſchäft
die Hausfrau m z
Off unter Chiff J 29 in der Exped d
Ztg niederzulegen

Ein anſt fleiß Mädchen welches ſich
als Verkäuferin ausbilden will ſucht bei
beſcheidener Koſtentſchädigung i in einem

Stellung daſſelbe iſt auch bereit
unterſtützen Schriftl

1277

Näheres durch d Exp d Ztg 1279 1270 Triftſtraße 27
Ein tücht Mädchen ſucht 1 Nov Eine goldene Broſche

Dienſt Bölbergaſſe 2a I 1257 von der Königſtr bis nach der Raffinerie
am Sonntag Abend verloren
Belohnung abzugeben

Raffinerieſtraße 4
Eine Damenuhr mit Kette am 13 Ok

tober von Reilſtraße Gr Ulrichſtraße
Markt bis Gräfes Augenklinik verloren
Gegen 10 Mark Belohnung abzugeben
84 Neue Kaſerne Wachtſtube

Verlorenam Sonntag Vormittag ein blaugrauer
Kapotthut auf dem Wege von der Halle
nach Oberglaucha Gegen Belohnung ab
zugeben Oberglaucha 36 2 Tr

Bitte gegen



Srite 8 Dienstag

Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

Montag den
2 Abonnements Vorſte lung

21

Hermann Fürſt der Cherusker

n ſeine Gemahlin
Rinln aigt ſeine Knaben

Eginhardt ſein Rath
Luitgar deſſen Sohn
Egbert cheruskiſcher Anführer

Gertrud l r TkusVertha Frauen der Thusnelda
Marbod Fürſtd S
Attarin ſein Rath
Komar ſueviſcher Hauptmann
Wolf Fürſt der Katten
Thuiskomar Fürſt der Marſen MißSelgar Fürſt der Brukterer vergehgle

Fuſt Fürſt der Cimbern Verbündete
Gueltar Fürſt der Nervier der
Ariſtan Fürſt der Ubier Römer
Quintilius Varus römiſcher FeldherrVentidius Legat von 5
Scäpio
Septimus römiſcher Anführer
Eine Alraune

Sueven Verbündeter Hermanns

Oktober 1889

Muſik von Hiller
Hr Rinald
Frl Weis
A Amthor
H Nietau
Hr Doß
Frl Schneider
Hr Markgraf
Frl Wachter

Jungk
Hr Rückert
Hr Greger
Hr Brinkmann
Hr Schumacher

Markgraf
Brinkmann
Runge II

r Schubert
r Runge I

Friedrich
Hoffmann

l Schumann
r Friedau
rl Mahr

Teuthold ein Waffenſchmied Drackle

L v Hr DalwigAelteſte von Teutoburg r Se man

I u Hr Schubertcheruskiſche Hauptleute Hr Greger

l o Hr Schöne2 cheruskiſche Boten Hr Dalwig
Ein ſueviſcher Hauptmann Hr Nagel

Weib e n2 Fr HeinrichDie Mutter Frl Mahrl x Frl Greve2 Mädchen Frl Kieſewetter
Ein Trabant Frl SchmidtI Hr Runge I2 Vetter Hr Runge IIEin Herold Hr NagelEin Cherusker Hr SaſſeFeldherr en Hauptleute Krieger Volk

Ort der Handlung

Anfang 7/ Uhr

Dienstag den 22

Der Tenutoburger Wald
Nach dem zweiten und dritten Aufzug größere Pauſen

Ende 101/ Uhr

Oktober 1889Zur Feier des Allerhöchſten Geburtstages

Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Victoria Auguſta

FeſtVorſtellung
Jubel Ouverture von C

Oper in 2
Außer Abonnement

Gontran de Ancre ein junger Edelmann
Nicolas Pariſet Wirth zur Mühle
Chriſtine ſeine Schweſter
Thereſe ſeine Couſine und Braut

M v
Das goldene Kreuz

Akten von Jgnaz Brüll

Weber

Hr Czerny
Hr Voigt
Frl Proski
Frl Buttſchard

Bombardon Sergeant Hr Stirlin
Soldaten Bauern Bäuerinnen

Ort der Handlung Dorf bei Melun Zeit 1812 bis 1815

e Anfang 71/ Uhr Ende 10 UhrGrößere Pauſe nach dem 1 Akt

h Das Theater ift feſtlich erleuchtet

Farbe gelb

Die Hermannſchlacht
Drama in 5 Aufzügen von H v Kleiſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Amtliche Bekanntmachungen
Durch Beſchluß beider

feſtgeſtellt erklärt
nicht erhoben ſind

alle a

vergeben werden
Angebote ſind bis

auf dem Stadtbauamte einzureichen
Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 19 Oktober 1889

Walhalla Theater
Direktion Sebald Hubert

Vom 16 Oktober an
Nene Debiüts

Mr Rudino
Porträt Schnellmaler

Brothers Revelle
Bravour Gymnaſtiker

Mr Robert Meunier
Jlluſioniſt und Zauberkünſtler

Gebrüder Theo
Bravourkünſtler am rotirenden Luft

Apparat

Herr Man de Wirth
Damen Jmitator

Die Zwillingsſchweſtern
Tosephine und Caecilie

SsSchuhmann
Wiener Duettiſtinnen

Herr 4dolt Lüschow
Salon Tanz Humoriſt

Herr Georg Vabig
einbeiniger Antipodenkünſtler

Frl Tony Ferry Koſtüm
Soubrette auf Verlangen wieder

engagirt

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Opern und Concertſängerin vom kaiſerl

w ß

276 dVictoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Dienstag den 22 Oktober
Erſtes und vorletztes Gaſtſpiel des

Frl Elſa Loraine
Theater zu Straßburg

Hierzu

Eine Taſe Ther
x

Dir wie mir
Aus liche zur Kunſt

Victoria Theater
Vorläufige Iwreigre

Dienstag n folg Tage
den 29 30 und 31 d Mts

Grosses

Winzerfest
Alles Nähere ſpäter

Knaben

eschw Jüdel
105 Leipzigerſtraße 105

empfehlen in größter Auswahl

AnzügeHüte Kap
von den billigſten bis zu den hoch

eleganteſten Genres

Paletots
Mützen

Dienstag den 22 Oktober Abends 9 Uhr
t im Vereinslokal Wuchererſtr No 19 in F Lönnig s Reſtauration

öffentliche Stuckateur Berſammlung
wozu um zahlreiches Erſcheinen aller Kollegen bittetn t

fialt
1285 Der Vorſtand
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Mechaniſch antomatiſche

Kunſt u Kluſikwerk

all a unt Leipzigerstrasse I Bt t

Ausſtellung
Gustav Ublig

Permanent geöffnet Vorm 9 7 Uhr Abends

Fintritt für Nichtkänfer 50 Pfg

gene s
h

Deutsches Sekt Haus

Wein Restaurant I Ranges
O

Den Fremden sowie hie
sigen Herrschaften bestens

empfohlen
1 Zimmer für Familien sind

stets reservirt

l

friſirt

Stadt Weimar
Bahnhofſtraße 20

Morgen Abend Kartoffelpuffer

Damen werden in und außer dem Hauſe
Frau Ehrhardt

ſtädtiſchen Behörden iſt unter Zuſtimmung der
Verwaltung für das Grundſtück Magdeburgerſtraße Nr 52
Delitzſcherſtraße eine Eckverbrechung feſtgeſetzt worden

Gemäß S 8 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dieſelbe
da Einwendungen Seitens des betre

Sonnabend den 26 Oktober d

empfiehlt billigſt
und blumenreiches

Ecke

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen ſind
den 17 Oktober 1889

AusſchreibungDie Neupflaſterung der Kurfürſtenſtraße ſoll 8

Der Magiſtrat

J Vormittags 10 Uhr
woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die

können

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Kein Husten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare

kung der Zwiebel Tauder bereits

Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth verdanken findet
ein glänzendes Zeugniß bei dem Ge
brauch der berühmten ärztlich empfoh

lenen Carl Kuh ſchen r
bonbons in Beuteln à 30 und J
Pfg bei

Carl Koch Herrenſtr 1
und in den Apotheken

ferner bei den Herren
Helmbold K Co Leipzigerſtraße
J H Kauffmann am Markt
Noack K Lorenz Gr Steinſtraße
Guſt Kuhnke Thurm u Linden

ſtraßen Ecke
tto Seeger Magdeb Str 45

Oßwald Geiſtſtraße 36R O Daniel am Friedrichplatz
A Steinbach Adlerdrog König

ſtraße 16
Kaiſer Schmeerſtraße 24

Mansfelderſtraße 7
Guſtav Amthor sen Madebgſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Nühr
Blutvor den

52

x e r

Carl Koch s berühmter
zwieback giebt den Kinder geſunde
ſtarken Knochenbau und ſchützt
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 72

Carl Koch es deutſcher Kaiſer
zwieback übertrifft an Wohlgeſchmack alle
Gebäcke Denſelben empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße I
Meine rühmlichſt bekannten Pfann

kuchen Kartoffelſtrudel und Kar
toffelkringel mit Vanilleguß ſowie vor
trefflich ſchmeckende feinſte geriebene Napf
kuchen empfehle täglich friſch

Cari Koch Herrenſtraße 1

B Lerche
Mechaniker

III a wGr Klansſtr
einpfiehlt Familien

Handwerker
Rähmaſchinen

ragenden Fabriken b billigſter
Mehrj Gar Repar prompt
Erſatztheile Nadeln Oel c c

25
und

aus hervor
Preisſtell
u billig

22 Oktober

Polizei
der

hiermit für förmlich
ffenden Grundſtücksbeſitzers

Wege der Wettbewerbung

wohlthätige Wir

ſende ihre Wiederherſtellung bei

Nr 179

Größere Poſten

abzulaſſenWilhelm KVüth
in mitterteich

Oberpfalz in Bayern

nach Maß für Knaben bis zu 14
Anfert von Damen
Lehrinſtitut für Damenſchneiderei Kurſy
8 Wochen M Schmidt

Friedrichſtr 2
S II Vekters Reſtaurank

Diestag den 22 d Mts

Unterricht im Maßnehmen
und Schnellſchneidern gründlich undfaßlich E Schuſschenk

Krukenbergſtr 6

bhristhäume
hat für die bevorſtehende Deivn ehe t

Kuabeu Anzüge und Paletote
Jahren

und Kinderkleidern

F

Grosses Schlachtefest

e

e

Zuſchnei i n
leicht

Herren u Frauenhemden
wird ſauber und billig genäht

Giebichenſtein
Große Breitenſtraße 3 2 Tr

85 4
Wohnung Gr non

anze Etage Preis 600 Mk 1zu beziehen n
eller

Hansmannswohnung
St K 36 Mk für häusl
per 1 Forſterſtr 1 z v
daſ b Faſch 2 TrM tieren 3 iſt zu vermiethen

eine Wohnung zu 300 Mk per ſofort
ein Speicher
ein Pferdeſtall für 4 Pfe rde per ſofort

Leere

D Nh
2927427 t

Ranniſcheſtr 6 iſt eine Wohnung
für 450 Mk für 300 Mk und für 15
Mk per ſofort oder 1 Januar 1890 u
vermiethen Näheres bei Herrn Kofmann Hertel daſelbſt 17

Jn Paſſendorf Deutſcher Hof nd
Wohnungen von 30 M für 1 Peyn
bis 108 M frei und ſogleich oder ſpter
zu beziehen Auskunft beim Hausmnn

daſelbſt
z

Die 1 Etage Hallgaſſe
iſt für 330 Mark zu vermiethen
ertheilt Wilh Schubert

Gr Stein u Gr Ulrichſtr

Nä

Ecke

ſowie Wäſche

Eine freundl herrſchaftl Manſarden
Wohnung an ruhige Leute zu vermiethen

Wettinerſtraße 19
TDDTTTTTDTZI

ten r th
lMauergaſſe I 2

Heizbare Stube mit 2
1258 Lucke

Neue Promenade eine neurenovirte ſchön

Wohnung 2 St Entree ſoſo
oder ſpäter zu beziehen Näh 1 Tr 12

1 Logis zu 40 und 65 Thlr zu va
Zu erfragen Harzgaſſe 4 27

r

Freundliche Wohnung zu 44 hl
9 J 13den 1 Januar zu beziehen 1269

Mühlgraben 2e par
T 9 rFreundliche 3 Etage 5 hezbau

590 M
vermietzen

uſtraß

Zimmer und Zubehör
ſofort oder 1 April zu

5chun

Jezem
n Preis

D7

De von H n Profeſſor Dir
innegehabte Wo yn tung iſt vom 1

ber c ab anderweitig zu ver miethe
1350 Mark incluſive HeizungJnline Wagner

olkerei ad Gutsbeſthern

Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten
und beſtens 1889er loſes

WieſenhenW Bernick Mogdeburg
Heu Exp Geſchäft

Die
Annoncenannghmeſtelle

Frieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitung zu
Originalpreiſen

Aelteſte Ceppich
und

Tiſchdeckenhandlnng

Robert Cohn
Grosse Steinstrasse 73

Die Reſtbeſtände früherer großer Sen
dungen in Plüs ch Axmünster
Velour und Wollteppichen gebe
ich bedeutend unter Preis ab

Mmöhbel Plüsche enorm billig amLager 8230
Herrenſtraße 23

7 243 X aradevlatz 5 1 TAn f einz Leute vermiethe n
1281 Giebichenſtein Seidlitzerſtr 3

Ein gr
fur zwe b

möbl
n i l h vermiether

Uli I 2 TrEin fein t im mer
mit Kabinet ſofort zu vermiethen

Gr Wallſtr 4a part
Stube an anſtänd

Herrn oder Dame zu vermiethen
Albrechtſtr 28 part l

Ein beſſeres Garçon Logis an einen
Herrn ſofort oder ſpäter zu vermiethen
3229 Leipzigerſtr 31 1 Et

Freundlich möbl Zimmer zu vermieth
Parkſtraße 23 part r

Ein anſtändiges Mädchen wird als Mit
bewohnerin geſucht

Herrenſtraße 2 2 T
Freundliche Stube an 2 Herren

vermiethen

Herre

Freundlich möblirte

r

Auguſtaſtr 1 1 Tr
Daſelbſt kl Kanonenofen zu kaufen fen ge
Möblirtes Zimmer mit Kabinet fü für

oder 2 Herren zu vermiethen
Lindenſtr 1b 4 Tr

Möbl Stube n anſt Schlafſte
vermiethet Geiſtſtr 37 2 Tr I12

Heizbare Stube als Schlafſtelle zu v

miethen Frieſenſtr 1 Sout
Einzelne Schlafſtelle 1

Barfüßerſtr 12 2 T
Anſt Schlafſtelle Kl Klausſtr 10
Freundliche Schlafſtelle mit oder

Koſt Bahnhofſtr 6 2 Eing pe
Oaaſe

Anſtändige heizbare Schlafſtelle
Herrn offen Hanfſa 1 2 Tr

Anſt Schlafſt Mittelſtr 4 H
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